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Lieber Nebelspalfer! Nochmals im Lande Pestalozzis; hör bitte zu: Aus dem
Fragebogen über den Lebenslauf eines meiner Rekruten sei Wort für Wort
folgendes genau kopiert:

Fragen: '

Wieviele Geschwisteru. milif Einteilung?

Besuchte Schulen?

Was beabsichtigen Sie später?

Arbeitsstelle?

Wo arbeiten Sie nach der R.S.?

Was für Sporf treiben Sie?

Sportliche Wettkämpfe?

Wollen Sie sich weiter ausbilden lassen

(Offizier oder höherer Unteroffizier)?

Referenzen:

Antworten :

Ein Brüder, er ist Mitrajöhr.

Besuche nur Briemarschule.

Ich habe kein Zukämpfbläne.

Ich binn in der Kähserei X. angestelter.

Ich Arbeite wider im gleichem Geschäft.
Später will ich Lahndwirtschaft dreiben.

Ich habe beim Jungschützenkuhrs feil
genohmen und in der Musich.
In einem Mitgliet eines Sportvereins bin
ich nicht.

Im Schiehen habe ich eine Sportliche
Ausbiltung mietgemacht. Ich habe das
Jungschützen abzeichen. Ich habe Ortz-
wehr ausbiltung, sonst habe ich keine
vohrunterichte besucht.

Nein ich bleibe beim Solta.

Ich kenne volgende Referenzen:
Hr. Toktor Meier, Hr. Bresitent Müller.

Für genaue Abschrift: Lt. H.

Gfr. Huber beim Fassen: «Gib mer
no e chli Diechsel-Schwienigs!» Koch:
«Was wotscht?» Gefreiter Huber: «Du
wotscht doch nöd öppe abschfritte, daf)
das vo dem Roh isch, wonis die letscht
Wuche samt dem Charre 's Tobel ab
gheif isch, oder?» Stra

Wir hatten unseren etwas zu klein
geratenen (und dieses Manko durch
gesteigerten Stimmaufwand ausgleichenden)

Leutnant «Pinocchio» getauft.
Seine Herren Kameraden haben ihm
das wohl hinterbracht, und uns wurde
Hölle und Fegefeuer angedroht, falls
wir uns jemals wieder unterstehen sollten

Und wir unterstanden uns
wirklich nicht mehr, bis uns unser
Pinocchio wieder einmal den Nachweis
erbringen wollte, dah ein kleiner
Zugführer groh genug sei, nach dem Nachtessen

noch Zugsschlauch zu machen.
Da geschah auch das Unglück.

Das Kaffkinöli zeigte als neueste
Errungenschaft den Film mit dem drolligen

Holzmanoggeli an, dessen Konterfei

samt Hütlein von der Plakatwand
herunter grinste. Wir zogen eben im

Taktschritt an dem Filmbudeli vorbei,
als es aus der Kolonne ertönte: «Achtung,

rechts!» Alle Köpfe flogen nach
rechts und grühten den Originalnamensvetter

unseres Kleinen. Der war erst

verblüfft, guckte ebenfalls rechts, wurde
ein klein wenig rot und lieh dann
halten. Wir erwarteten eine neue
Stimmbandakrobatik, aber er zeigte sich der
Situation vollauf gewachsen und sagte
nur obenhin: «So, jetzt hät's klappt.
Abträfte!» Das war übrigens unser letzter

Extraschlauch. Ab'sZ

Leutenegger

Nahkampf-Ausbildung
,0s cha nüt passiere, wänn mir kei Schtell gfinge chöi mir gäng no zum Zirkus."

In einer Theoriesfunde erzählt der
Zugführer den Rekruten aus der
Schweizergeschichte und von den Mailänder-
Feldzügen. Dem Rekrut J., der nicht der
hellste ist, erklärt er, wie ein Morgenstern

aussah und fügt bei: «Stellen Sie
sich vor, Sie bekämen damit einen
Schlag auf den Kopf.» Hierauf antwortet

J. zum Gaudium der ganzen
Kompagnie und ohne einen Muskel im
Gesicht zu verziehen: «Herr Lütnant, dä
müeht i nüme plangge!» H- pf-

Un cognac
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l.isksr t>lskslzosltsr! t>lOc>imsIz im l-sncis ?E!tsIo??iz,' liör Kitts TU! Auz cism
l^rsgskogsn üksr clsn l_sksnzlsut sinsz msinsr kskrutsn zsi Wort iür Wort toi-
gsncisz gsnsu kopiert:

I^rsgsn: '

Wisvisls Oszcliwiztsru. milii. üintsilung?

iZszuclits Zcliulsn?

Wsz ksskziclitigsn 5ie zostsr?

ArksitzztsIIs?

Wo srksitsn 5is nscli cisr

Wsz iür 5oort trsiksn 5is?

5oortliclis Wsttksmots?

Wollen 8is zicli wsitsr suzkilcisn Iszzsn
(Ottizisr ocisr liölisrsr Untsrottiziisr)?

ksisrsnTsn:

Antworten :

Hin iZrücisr, sr izt /Vvitrsjölir.

iZszuclis nur iZrismsrzcliuIs.

Icii lisks ksin ^uksmotklsns.

Icii Kinn in cisr Xslizsrsi X. sngsztsltsr.

Icii Arksits wicisr im glsiclism Oszclistt.
5ostsr will icli >.siinciwirtzclistt clrsiksn.

Icli lisks ksim iungzcliütisnkulirz tsil
gsnolimsn uncl in clsr /Auzicli.
In sinsm /Vutgiist sinsz 8oortvsrsinz kin
icli niclit.

lm 5cliisksn lisks icli sins Zoortliclis
Auzkiltung mistgsmsclit. Icli lisks clsz

iungzcliüt^sn skisiclisn. Icli lisks OriT-
wslir suzkiltung, zonzt lisks icli ksins
voliruntsriclits kszuclit.

I^isin icli klsiks ksim 5olts.

Icli ksnns volgsncls kstsrsnisn:
t-ir. loktor /Vvsisr, t-ir. iZrszitsnt /VvüIIsr.

k^ür gsnsus Aizzciir!»: l.1. i-I.

Otr. ti'uksr ksim iszzsn: «Oik msr
no s clili visclizsl-5cliwisnigz!» Xocn:
«Wsz wotzclit?» Qstrsitsr t-iuksr: «Du
wotzclit clocli nöci öoos skzclitritts, cisl;
clsz vo clsm kok izcli, woniz ciis Istzclit
Wuclis zsmt cism Llisrrs z loksl slz

glisit izcli, ocisr?» 5>>s

Wir listtsn unzsrsn stwsz ?u klein
gsrstsnsn (uncl cliszsz /Visnko clurcli gs^
ztsigsrten Ztimmsutwancl suzglsiclisn-
cisn) >.sutnsnt «^inoccliio» gstsuit.
Zsins i-isrrsn Xsmsrscisn lisksn ilim
cisz wolil liintsrkrsclit, uncl unz wurcls
t-iölls unci I^sgsisusr sngscirolit, tsllz
wir unz jsmslz wiscisr untsrztslisn zoll-
tsn Unci wir untsrztsncisn unz
wirklicli niclit mslir, kiz unz unzsr ?i-
noccliio wiscisr sinmsl cisn t>isclivvsi;

srkringsn wollte, clsi; sin KIsinsr ?ug-
iülirsr grok; genug ;si, nscli clsm I^isclit-
szzsn nocli ?ugzzclilsucli Tu msclisn.
vs gszclisli sucli cls; Unglück.

vsz Xsttkinöli Tsigts slz nsuszts iir-
rungsnzclistt clsn r^ilm mit clsm cirolli-
gsn i-iol?msnoggsli sn, ciszzsn Xontsr-
tsi zsmt i-iütlsin von cisr ^Iskstwsnci
lisruntsr grinzts. Wir ?ogsn sksn im

Isktzcliritt sn clsm i^ilmkucisli vorksi,
slz sz suz clsr Xolonns srtönts: «Acli-
tung, rsclitz!» Alls Xöois tlogsn nscn
rsclitz uncl grül;tsn cisn Originslnsmsnz-
vsttsr unzsrsz Xlsinsn. vsr wsr srzt

vsrklüttt, guckts sksnisllz rsclitz, wurcls
sin KIsin wsnig rot unci list; clsnn lis!-
tsn. Wir srwsrtsten sins nsus 5t!mm-
ksnclskrokstik, sker sr ?sigts zicli cisr

Situation vollsut gswsclizsn uncl zsgts
nur oksnliin: «5o, jst?t list'z klsoot.
Aktrstts!» vsz wsr ükrigsnz unzsr Isti-
tsr iixtrszclilsucli. ^l?,;?

l^slilcsmszs-^uslzilclun'Z
n>! ciis nüt ps55isrs, wsnn mir ks! ZciitsI! gtings cliöi mir gsng nc> ZUM Cirkus."

In sinsr Ilisorisztuncis srzüslilt cisr

/lugtülirsr clsn kskrutsn suz cisr Zcliwsi-
-srgezciiiciits unci von cien /Visilsnclsr-
5slci?ügsn. Osm kskrut i., cisr niclit cisr
lisllzts izt, erklärt sr, wis sin /vVorgsn-
ztsrn suzzsli unci lügt ksi: «Ztsllsn 5!e
zicli vor, 5is ksksmsn clsmit sinsn
5clilsg sul cisn Xooi.» l-iisrsui sntwor-
tst i. ?um (Zsuclium clsr gsn^sn Xom-
osgnis uncl olins sinsn /Viuzksl im Os-
ziclit 2u vsr^islisn: «I-isrr I.ütnsnt, cis

müsk;t i nüms olsnggs!»

MM
(Zsnsrsivsrtrstsr tür clis Zcriwsiz:
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